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ÜBERSICHTSPLAN
o. M.

GEMEINDE REDNITZHEMBACH        

BEBAUUNGSPLAN 1 a
UNTERMAINBACH
DECKBLATT Nr. 11

H/B = 400 / 550 (0.22m²) Allplan 2017

VERFAHRENSVERMERKE
zur 11. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 1 a Untermainbach
der Gemeinde Rednitzhembach gemäß § 13 a BauGB

1. Das Verfahren zur Änderung des Bebauungsplanes Nr. 1 a Untermainbach gemäß § 13 a BauGB wurde 
gemäß § 2 Abs. 1 BauGB mit Beschluss des Gemeinderates vom 29.11.2018  gebilligt.
Von der frühzeitigen Öffentlichkeitsbeteiligung gem. § 3 Abs. 1 BauGB und § 4 Abs. 1 BauGB, sowie
von einer Umweltprüfung nach § 2 Abs. 2 BauGB wurde abgesehen.
Der Aufstellungsbeschluss wurde am 07.06.2019 ortsüblich bekannt gemacht.

2. Der Entwurf in der Fassung vom 31.05.2019 des Bebauungsplanes Nr. 1 a Untermainbach wurde 
gem. § 3 Abs. 2 BauGB vom 17.06.2019 bis 19.07.2019 öffentlich ausgelegt. Die betroffenen Bürger 
konnten sich während dieser Zeit zum Entwurf äußern. 

3. Die berührten Behörden und Träger öffentlicher Belange wurden in der Zeit vom 07.06.2019 
(Datum des Anschreibens) bis 19.07.2019 gem. § 4 Abs. 2 BauGB am Bebauungsplanverfahren beteiligt.

4. Der geänderte Entwurf in der Fassung vom 24.09.2019 wurde erneut in der Zeit vom 23.06.2020
bis 15.07.2020 öffentlich ausgelegt und in dieser Zeit eine beschränkte Trägerbeteiligung

5. Die Gemeinde Rednitzhembach hat mit Beschluss des Gemeinderats vom ......................
den Bebauungsplan gem. § 10 Abs. 1 BauGB in der Fassung vom ...................... als 
Satzung beschlossen.

Rednitzhembach, den ..........................
                                                                                                               (Siegel)

............................................................
Jürgen Spahl, Erster Bürgermeister

6. Ausgefertigt

Rednitzhembach, den ..........................
                                                                                                               (Siegel)

............................................................
Jürgen Spahl, Erster Bürgermeister

7. Der Satzungsbeschluss zu dem Bebauungsplan wurde am ......................... gemäß 
§ 10 Abs. 3 Halbsatz 2 BauGB ortsüblich bekannt gemacht.
Die Bebauungsplanänderung ist damit in Kraft getreten.

Rednitzhembach, den ..........................
                                                                                                               (Siegel)

............................................................
Jürgen Spahl, Erster Bürgermeister

gezeichnet: C. Keller

gem. § 4 Abs. 2 i.V.m. § 4 a Abs. 3 BauGB durchgeführt.
PLANBLATT

Fassungsdatum: 18.08.2021


